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Intelligenz» Blatt 


1 6 f far den ze 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


N rr - 


König!. Provinzial Jutelligenz: Comtoir im Poſt⸗Lokal, 
x Eingaug Plautzeugaſſe Nee 385. 
e a 3 RE 
No. 139. Mittwoch, den 17. Juni 1810. 
— — —— — - 


„An gemefrete Fremde. 
Angekommen den 15. Juni 160. > 

Det Kaiſerlich Ruſſiſche Obriſt⸗Lieutenant Hr. Chominski aus Rußland, die Her⸗ 
ren Kaufleute Schwager aus Elbing, Schmarſe aus Culm, Herr Portrait⸗Maler 
Levit pe Mitau, log. im 8 Berlin. 8 Bu nebit Bus 
v log. in ei ren. Amtem⸗ ider sh og. 
kn ken Gu ebe he o, Evo aus Eubtem ne + 
Prange und Schade nebſt Frau Gemahlin aus Gora, log. im Hotel de Thorn. 


Die Herten Lieutenauts v. Lens ki u. Lemcke von Marienwerder, log im Hotel de Leipzig. > 
8 0 5 menu meer 


. Befanntmadung - 
1. Dem Publikum wird nachfichende Bekann ig des Königlichen Domai⸗ 
nen⸗Rent⸗Amts zu Tiegenhoff: 5 ; 8 
Die Brücke über die Laache zwiſchen Scharpau und Tiegenort, dem Dorfe 
Rehwald gehörig iſt baufällig, und wird von letzterer Dorffehaft in den Tagen vom 
17. bis 21. d. M. Tparirt werden, in welcher a. die Paſſage über dieſe Brücke 
gehemmt fein wird. Dies dient dem zeifenden Publikum zur Nachricht mit dem Be⸗ 
merken, daß bei Reiſen von Rorhebude nach Tiegenort und umgekehrt der Weg über 
Kalteherberg und die Freiheit gefahren werden kann. N 
Tiegenhoff, den 9. Juni 1340. 7 — 
Königliches Domainen⸗Rent⸗Amt. f 
hierdurch zur Kenntnißnahme mitgetheilt. 7 
Danzig, den 12. Suni 1849. 5 
i Königl. Landrath und Polizei⸗Direktor. 
= Leſſe. a 


— 
* 


* 
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g AVERTFSSEMENTS 2 
2. Der: Poſtſekretair Ferdinand Gottlieb Born zu Ciding und deſſen Braut 
Louiſe Friederike Schubert, haben ver Eingedang ihrer Ede, mittelſt gerichtlichen 
Vertrages, vom 16. Mai d. J. die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerdes aus⸗ 
geſchloſſen. : 
Makienwerder, den 29. Mai 2810: 5 
. Königl. Ober ⸗Candes ⸗ Gericht. er vr 
3 Der: Handlungsdiener Eduard Heinrich Meyer und die Jungftau 
Louiſe Knack haben durch einen am 29. Mai o. gerichtlich verlautbarten Vertrag. 
für ihre einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausge 
loſſen. N Ei 1 5 
3 , den 1. Juni 1840. 5 . 
Königl. Cand⸗ und Stadtgericht f 
4. Der Neubau eines Remiſe⸗Schoppens beim hieſigen Packhofe, ſoll im Wege 
der Submiſſton einem zuverläßigen Unternehmer übertragen werden. Die desfalſigen 
Submiſſtonen müſſen ſpäteſtens⸗ ur 
den 20. d. M. 12 Uhr Mittags 
eingereicht werden: Auf ſpäter eingehende Offerten wird nicht gerückſichtigt. An⸗ 
ſchlag und Zeichnung können bei mir in den Vormittagsſtunden eingeſehen werden. 
Danzig, den 10. Juni 1840. Stein, Bau Inſpektor, 
SB 5 Mattenbuden 239. 
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Elte rariſch⸗ Anzeige 
83 Bei S. Anh uth, Langemnarkt W 432. iſt zu haben; 9 
Knallraketen zum Todtlachen. cum poetiſche 


Schwaͤnke und: Schnurren. Herausgegeben von H. Lachmund. 
Erſtes Heft 10 Sg. L 


5 Anzeigen. 5 Beshjß 
6. Die mir zugehörige in der Dorfſchaft Woßluff liegende unbebaute eine Hufe 
Acker⸗ und Wieſenland, ſoll auf 3 bis 6 Jahre in dem in der Claaſſenſchen Haken⸗ 
bude zu Wotzlaff Donnerſtag, den W. Juni a. 6. Nachmittags 4 Uhr, abzuhaltenden 
Termin verpachtet werden. Die Verpachtungs⸗Bedingungen ſind auch vor dem Ter⸗ 
min bei mitt einzuſehen. Der Juſtiz⸗Commiſſarius Zacharias. 
7. Eine halbe Meile von Danzig iſt ein Nahrungshaas zu verkaufen oder zu 
verpachten. Das Nähere: beim Herin Arend, unter den hohen Seigen No. 1167. 
8. Am zweiten Pfingſtfeiertage iſt eine Tuchuadel, von blauent © tein mit Bri . 0 
lanten eingefaßt, verloren gegangen. Der ehrliche Finder erhält für die Rückgabe in 
der Expedition dieſes Blattes fünf Thaler Belohnung. 8 


Ber 


Einem Aae e Publikum mache ich die ergebene Anzeige, daß die kalten 
Bäder ſchon ſeit acht Tagen benutzt werden. Die Temperatur des Waſſers wechſelt 
r ER EN Piſtorius. 

10. Den 15. Juni Nachmittags 6 Uhr iſt auf dem Wege von der Lohmühle 
bis zum Irrgarten ein weißes wollenes Umſchlagetuch mit einer breiten Borte, ver⸗ 
leren worden. Der ehrliche Finder wird erſucht es Hundegaſſe No. 264. gegen eine 
angemeſſene Belohnung abzugeben. . ö N 

11. Das in einer ſehr lebhaften Gegend der Stadt belegene, mit laufendem 
Waſſer verſehene Grundſtück, worin ſeit vielen Jahren das Färbereigeſchäft mit gu⸗ 
tem Erfolg betrieben iſt, ſoll unter vortheilhaften Bedingungen verkauft werden. Nä⸗ 
here Nachricht Kohlenmarkt No. 2039., in der Mittagsſtunde von 2 bis 3 Uhr. 
12. Jopengaſſe No. 565. werden Fahrzeuge und Reitpferde vermiethet. 

13. Mit dem heutigen Tage ſcheidet Herr F. E. Kiepke aus ſeinet bisheri⸗ 
gen Stellung in unſerm Comtoir, und erliſcht dadurch die ihm ertheilt geweſene Pro⸗ 
cura, nicht aber unſer gegenſeitig freundſchaftliches Verhältniß. 

Seine muſterhaft thätige und umſichtige Pflichterfüllung, ſeine in einer Reihe 
von Jahren bewährte Anhänglichkeit gegen uns, ſeine innige Theilnahme an allen 
frohen und trüben Exeigniſſen in unſerm Familienkreiſe werden uns ſtets in dankba⸗ 
ver Erinnerung bleiben, was wir bei feinem Uebergange in ein anderes Geſchäft auch 
öffentlich auszuſprechen, uns nicht verſagen können. 105 

Danzig, den 15. Juni 1340. Shader N Dodenhoff Schönbeck. 


14. Am Sonntage, den 14. Juni, iſt in Oliva auf dem Wege vou der Kirche 
nach dem fürſtbiſchöflichen Garten eine goldene Damen⸗Eylinder⸗Uhr verloren gegan⸗ 
gen. Dem Finder wird eine dem Werthe angemeſſene Belohnung gegeben, wenn er 
fie Langenmarkt l 425. ablieſert. N a 


15. Ein junger ordentlicher Menſch, der außer den gewöhnlichen Schulkennt⸗ 
niſſen einige Kenntniſſe der lateiniſchen Sprache beſitzt, kann ſich bei Unterzeichnetem 
melden, um die Gartenkunſt zu erlernen. N . . 

Er erhält für ſeine Gartenarbeiten ein kleines Gehalt. Schondorff, 
Königl. Garten zu Oliva bei Danzig. Barten⸗Inſpektor. 
16. Auf ein adl. Gut, bei Stolpe, auf dem jetzt 4150 Rthlr. Kindergelder ſte⸗ 
ben, wird dieſes Capital zu 496 u. auf 3 combinirte, 7815 für 10000 Rthlr. acqui⸗ 
rirte Grundſtücke, a 3 Huf. 25 Morg. culm., in der beſten Gegend des kleinen Wer⸗ 
ders, zwiſchen Marienb und Elbing gelegen, 4100 Rthir. für Feuersgefahr verſichert, 
werden 4000 Nthle. zur Iften Hypothek u. 496, beides unt. Adreſſe M. P. im 
Intelligenzj⸗Comtoir einzureichen geſucht. 5 8 5 ; 

17. Ein gefitteter Burſche aus der Stadt oder vom Lande, des Luft hat das 
Töpferhandwerk zu erlernen, findet ein Unterkommen aaf der Laſtadie N 449. beim 
Töpfermeiſter Saar Haber. 
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18. — Porzellan wird, in kochend Heißen brauchbar, tepatirt; auch 
Alabaſter, Meerſchaum, Bernſtein u. ſ. w. Scheibenrittergaſſe 1249. Johannisg.⸗Ecke. 
19. Zwei Grundſtücke am Breitenthor, in der Laternengaſſe * 1943. u. 1944. 
ſind zu verkaufen. 55 i 
20. Ein anuſtändiges Mädchen, welches im Putzmachen und Schneidern geübt 


x 


iſt, ſucht ein Unterkommen. Näheres Böttchergaſſe WM 1054. an 
21. Ein Haus auf der Altſtadt, am Waſſer gelegen, ſteht unter billigen Be⸗ 


dingungen zu verkaufen. Das Nähere Rambaum NE 1242. 

—— EEE EEE EEE EEE 
8 ’ Der miet hungen. . 

22. Ein ſich zu jedem Geſchäft eignender ſchöner Laden nebſt einer ſehr logeabeln 
Wohngelegenheit ohnweit dem Schauſpielhauſe iſt zu vermiethen und ſofort zu bezie⸗ 
hen. Das Nähere Kohlenmarkt 2039. in den Mittagsſtunden von 2 bis 3 Uhr. 
23. Zwirngaſſe 1456. iſt eine meublirte Stube mit Beköſtigung zu vermiethen. 
34, Im Rähm r 1304. iſt eine Unterwohnung mit eigener Thüre, zu Mi: 
chaeli d. J. zu veriniethen, mit 2 Stuben, 2 Kammern, Küche, Hofplatz, Holzſtall, 
Apartement nebſt einem Pferdeſtall. Näheres daſelbſt. e 

25. Heil. Geiſtgaſſe No. 1004. iſt die Saal⸗Etage, beſtehend aus 5 aneinander 
hängenden: Zimmern, nebſt. Entree, Küche, Kammer, Keller, Holzgelaß u. ſ. w. zum 
1. October die N. zu ber miethe n SA 
26. St. Catharinen⸗Kirchenſteig ſind 4 neue decorirte Wohnungen, jede zu 2 
Stuben neben einander, Küche, Hausraum und Boden, jetzt oder zum 1. October 
d. J. zu bezieheg. Näheres Heil. Geiſtgaſſe No. 935. 8 
27, Brodtbänkengaſſe No. 713. find 4 Zimmer mit oder ohne Meubeln, im 
Ganzen oder getheilt zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. i 
28. Laſtadie No. 449. find 5 bis 6 ſchön gemalte Stuben zum October d. J. 
zu vermiethen. IE ee 2 a 

29. Langgaſſe 530. iſt zum 1. Juli ein Zimmer mit Meubeln zu vermiethen. 
30. Schmiedegaſſe u 292. iſt ein meublirtes Zimmer zu vermiethen. 

31. eil. Geistgasse No. 759, ist ein Obersaal mit Alkoven, wie auch 


vis a vis zwei Zimmer an einzelne ruhige Bewohner zum 1. Juli zu vermiethen. 


32. 2 Das Haus Beutlergaſſe N 622. iſt zu Michaeli d. J. zu vermie⸗ 
then. Näheres Frauengaſſe Je 635. Emm / 
—— nn 


— . a TREE Diane 
Auction en. KEN 
38. Montag, den 22. Juni d. J. ſollen in dem Hauſe Heil. Geiſtgaſſe No. 755. 
auf freiwilliges Verlangen öffentlich meiſtbietend verkauft werden: i 5 
1 Wiener Flügel⸗Fortepiand in mahagoni Kaſten, 1 mahagoni Sekretair, A 
dito Eckſpind, 2 Spiegel in dito Rahmen, polirte Kommoden und Bettgeſtelle, Schlaf⸗ 
hänfe, 1 Bücherſchrank mit Glasthüren, 1 eiſerner Geldkaſten, 1 Zähltiſch, 1 Leips 


x 
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ziger Buchdruckerpreſſe, 1 große Anzahl ſchöne engl. Kupferſtiche unter Glas und 
Rahmen, Bee, 1 Bronze: und 1 Glas⸗Kronleuchter, 1 Hangelampe, 1 Haus⸗ 
laterne 2 Sineumbra-Lampen, 1 bronzene Theemaſchiene, diverſes Kupfer- und Zinn⸗ 
Geſchirr, und vielerlei nützliches Hausgeräthe aller Ait. Fremde Juventarien können 
zur Verſteigerung dort hingebracht werden. 5 


34. Dienſtag, den 23. Juni 1810, Vormittags um 9 Uhr, werden die Unterzeich⸗ 


neten Mäkler auf dem Holzfelde an der Aſchbrücke, vom Poggenpfuhl kommend rech 9. 
ter Hand gelegen, am den Meifibietenden gegen gleich baare- Zahlung durch Ausruf 


verkaufen: g 6 
Eine Parthie geſchuittene div. Holzwaaren von der bekaunten vorzüglichen Güte, 


ganz trocken, ſowohl zur Verſchiffung als zum Bau 


gte ignet, beſtehend in: einem bedeutenden Quantum von 3⸗ und 4-zÖlligen Boh⸗ 
len, 115⸗zölligen Dielen, Futterdielen, Mauerlatten und mehrere andere Sorten, fo 
wie auch in einem Quantum Baubalfen. 

Die Herren Käufer werden erſucht ſich zur beſtimmten Zeit zahlreich einzufin⸗ 
den, und dieſe Gelegenheit zu einem billigen Einkauf preiswürdiger Waaren zu be⸗ 
nutzen. Momber & Görtz. 

35.5 Freitag, den 26. Juni d. J., von Morgens 9 Uhr ab, wird der Unter⸗ 
zeichnete im Haufe Laugenmarkt . 446., auf freiwilliges Verlangen, öffentlich durch 
Auction an den Meiſtbietenden, in paſſenden und bequemen Parthieen, verkaufen: 

Ein Tuchwaaren⸗Lager, beſtehend in einer bedeutenden Quantität feiner Tuche 
in Schwarz, Blau, Grün, Bronze, in melirten und Modefarben, in einer geringeren 
Quantität Mittel⸗Tuch in denselben Farben, 1 Stück Boy, 1 Stück Parchend und 
1 Stück Mantelfutter. 8 

Ferner: 1 großes geſtrichenes Repoſitorium zum Verſchließen nebſt Thombank 
und mehrere zu einem Tuchgeſchäft gehörende Laden⸗Utenſilien. . 

Donnerſtag, den 25. Juni, Nachmittags von 2 bis 5 Uhr ſind die Verkaufs⸗ 
Gegenſtände zu beſehen. J. T. Engelhard, Auctiongter. 


Sachen zu verkaufen Ir Danılig 
ee Mobilia oder bewegliche Sachen. i 
36. 1 buchsbaumne Flöte u. 1 Gultarre für 2 Rthlr. 15 Sgr. Beutlerg, 617. 


— 


37. Langenmarkt No. 446. find. mehrere alte Bleifenſtern, ſo wie auch zwei alte 


Oefen (zum Abbeechen) np billig zu verkaufen. 

38. Eine Sendung Bielefelder geen in bedeutender Aus wahl ſo wie auch 

Creas in beliebten Gattungen empfingen und empfehlen ergebenſtt 
5 Baumgart & de Veer— 

39. Geſchnittener Cigarrenabfalſel a uu 7 Sgr. iſt zu haben ten Damm 1279. 


N 


2 
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b ’ Treber zu heruntergeſetztem Preiſe iſt jeden Abend um 6 Uhr in 
40. ene Brauerei zu habn. 


i S. F. A. Steif 
41. Alle Sorten Thee offerirt zu den billigſten Preiſen 
a die Thee⸗Handlung von Samuel S. Hirſch, 
Jopengaſſe W 594. 5 


42. Auf Leinwand gezogene ſehr gut erhaltene Tapeten, ein alter noch ſehr brauch⸗ 
barer Ofen, mehrere ein⸗ und zweflüglige Thüren nebſt Gerüſt, ſtehen zum Verkauf 


Langgaſſe No. 515. 


43. Fleiſchergaſſe No. 84. iſt eine 6 Jahre alte, durchaus fehlerfreie litthaufſche 


Fuchsſtute zu verkaufen. 


Pr Eine Violine von Jacob Stainer iſt zu verfanfen vorſtädtſchen Graben 2080. 
45. Schleſ. Oberſalzbrunnen, diesjähriger Füllung, erhielt und offerirt, nehſt div. 
anderen natürlichen Mineralwaſſern . J. W. Grunau, 
8 Rathsapotheke, Langenmarkt No. 197. 

46. Friſches Selterwaſſer, direkt vom Brunnen bezogen, empfiehlt die Wein 
handlung von : ; M. F. Lierau & Co. 
47. Zu verkaufen zweiten Steindamm M 366. a 

Eine vierſitzige ſehr begueme Kutſche in Federn hängend, ein Wienerwagen, 
desgleichen eichene Maiſch⸗Bottige a circa 3000 Quart groß, ſehr ſchöne ovale 
Branntwein⸗Stückfäſſer mit metallenen Krähnen, a circa 11 Oxhöfte groß, und 
Eiſen⸗Bleche zu einer Malz⸗Darre. C 
48. Ruſſiiſche Dumpfpappen in jeder Schwere, hieſige Pappen u. die 
beliebten Patent⸗Papiere empfiehlt Leb enſtein, Glockenthor M 1275. i 
49. In der Reichelschen Musikalienhandlung sind so eben .erschie- 


nen: sämmtliche einzelne beliebte Gesänge aus Czaar und Zimmermann, fer- 


ner: Körner der angehende Organist, eine Samml. von leichten Orgelsachen 
ete., in allen Dur- und Molltonarten, ister Theil 2 Rühle, dito der wohlge- 
übte Organist, eine Auswahl -Orgelsachen für geübtere Orgelspieler, 2ter 
Theil 1 Rthle. 15 Sgr, Rossini La Regalta Venicianxarr für Pianoforte zu 
2 und 4 Hände à 71% und 120 Sgr, Beldeuecker Rondo.a d. Hugenotten 
a 2% 121%, Herold Rondo ture, 15 Sgr., Berticii Rondo alla Polaca, dito 15 
Sgr. Herz. Rondo-& Valse 1215 Sgr., Burgmüller gr. Walse brill dito 15 
Sgr., Burghard 3. Bagat. a 714, Abt. Var, über ein Schweitzer Thema 10 
Sgr., Geisler 3. Rondos à 10 Sgr., Abt. „Die Lebensfrohen,“ Walzer für 
Pianoforte 10 Sgr., der Ballsaal, eine Sammil. von Pol, schottischen Wal- 
zern, Galoppen .ete., a 5, 71% und 0 Sgr.. Böhm Variak- über die Tyroler 
a. d Braut 1215 Sgr, Siegel Var, a.. d Ilagenotten 10 Sgr., Opern-Biblio- 
thek, Samml. von Pottpour. aus Opern 42 Chr, jede einzelne 20 Sgr., in 12 
Heften aber 4 Rtblr., so wie auch eine grosse Auswahl von neuen schotti- 
schen Walzern, Galoppaden, Contratänzen, Quadrillen aus Czaar und Zim- 
mermann etc. mEM 7 ; 
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50. Drei aneinandechängende roth geſtrichene fichtene Fächerſpinde mit ſechs Thü 
ren, welche ſich vorzüglich zum Gebrauch im Kramladen eignen, ſind Hundegaſſe 
M 273. zu verkaufen. 
51. Um zu räumen, verkaufe ich nachſtehende Tabacke von Prätorius & 
Brunslow zum Fabrikpreiſe, bei Abnahme von mindeſtens 10 th, als: 
Varfhas-Mischung: W 1, Varinas-Mischung M 3, Cuba, Canaster und Ba- 
hia-Canaster, A: F. Waldow. 
52 Auf Leinwand gezogene ſehr gut erhaltene Tapeten mit Landſchaften, fo 
wie zwei alte noch ſehr brauchbare Oefen, find zu verkaufen Hundegaſſe M 253. 
53. Ein eleganter Spazier⸗Wagen ſteht zu verkaufen große Mühlengaſſe 12 
310., ein⸗ auch zweiſpännig zu fahren. SER 2 
54, Laſtadie M. 434. ſtehen 2. Sophabettgeſtelle zu verkaufen 
Immobilia oder unbewegliche Sachen 

55 (Noto wendiger Verkauf.) N 

Das zur Concurs⸗Maſſe des verſtordenen Geſchäftscommiſſtonalns Johann 
Gottlieb Kalowski zugehorige in der Hundigaffe unter der Serdis⸗Rummer 242. 
und M 53. des Hopothekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchaͤtzt auf 3588 Rthlr. 
3 Sgr. 4 Pf. zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regt⸗ 
ſtratur einzuſchenden Taxe, ſoll % 

den 18. August 1840 Vormittags 12 Uhr: 

in oder vor dem Artushofe verkauft werden. a 

Zugleich wird zur Wahrnehmung feiner Berechtfäme der feinem Aufenthalte 
nach unbekannte: Schauſpieler Sriedrich Eduard Ralowskl zum gedachten Termine 


dorgeladen. . - 2 a 
Bönigl, Land, und Stadt⸗Gericht zu Danzig: Re; 


* (Rotbwendiger Verkauf.) Er 
Dis den Schiffskapitan Jated Pröpl und deſſen Ehtfrau zugehörige, in der 
in ee der Seroie-AF 948: und NE 1. des Hypothekeaduchs gelegene 
Grundſtück, abgeſchätzt auf 951 Rthlr. 26 Sgr. 8 Pf., zufolge der nebſt Hyppthe⸗ 
kenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
den 18. Auguſt 1840 Vormittags 12 Uhr 
vor dem Anctionator Herrn Engelhard in oder vor dem Artushofe verkauft werden 
Zugleich werden zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame 2 
a) der Schiffskapitain Jacob Proͤhl und deffen Ehefrau Chriſtine Dorothea geb. 
Krüger, oder deren undekannte Erben, 3 f 
b) der Auguſt Eduard Proͤhl oder deſſen undekännke Erben; 3 
e) der feinem Aufenthalte nach unbekannte Carl Rudolph Proͤhl oder deſſen un ⸗ 
75 dekannte Erben 5 5 
herdarch vorgeladen. N s = 
> Bönigl, Land: und Stadtgericht zu Danzig 
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Immobilia oder unbewenliche Sachen. 
57 i Nothwendiger Verkauf. 


Das zur erbſchaftlichen Liqutdations⸗Maſſe der Zimmergeſelle Andreas and Re⸗ 
gine Förſterſchen Eheleute gehörige Grundſtück litt. A, XIII. 40., abgeſchäcze auf 
430 Rihlr. 27 Sgr. 6 Pf., ſoll in dem im Stadtgericht auf — 

u den 19. September c. Vormittags um 11 Uhr 

vor dem Deputirten Herrn Stadtgerichtsrath Klebs anberaumten Termin an den 
Meiſtbietenden verkauft werden. i 25 
Die Tare und der neuſte Hypothekenſchein konnen in der Stadtgerichts⸗Regi⸗ 
ſtratur eingeſehen werden. 8 TEEN 
Zu dem anſtehenden Termin werden zugleich alle unbekannten Realprätendenten 
bei Vermeidung der Präkluſion, auch insbeſondere der Schuhmacher Chriſtian Drews, 
der Carl Ludwig Heinrich Drews und Johann Chriſtian Drews modo deren Erben 
biedurch öffentlich vorgeladen. s a 

Elbing, den 12. Mai 1840. 

er Königliches Stadtgericht. 


Schiffs ⸗ Rapport. 
Den 10. Juui angekommen. 


155 Sachen iu derkaufen auberhalb Danıig 


W. A. Backer — Niptunus — Dostrecht — Ballaſt. N 

S. A Tiere — u — Koͤnigsberg —.° 3 5 

K. H. Wyckmeyer — Gefina — Dortrecht — Ballaſt. Ordre. 
J. H. Ugen — Anna Siberdina. ee . 

3. S. Gregorius — Braut — St. Davids — Koblen. Rheedekei. 

M. 3 San — Germania — London — Ballaſt. Ordm. 

J. J. Kopke — Atalante — — 

N. Rasmuſſen — Agnes Lyders — Copenhagen 

u en 2 


J. Spiegelberg — Eliſe — Brem 

M. La 

F. Strey — Biene — London as 

>$. Greeden — Catharine Julie — Dortrecht 

Billard — les Louiſes — Dunkerque ! 

H. Gegen — Florenz — Antwerpen e 
a Geſegelt. 

E. Torguſen — Antwerven — Getreide. 

C. Wulff — Lubeck — Holz. 5 

W. Schwerdtfeger — Sieltin — div. Gnlern. 

E. Terjeſen — England — Knochen, 


a 


— Ricoline — Kragewe 


ge 


ann 


inn 


& 


FJ. C. Meabhr — Hull — Getreide. 

J. G. Kraft — Antwerpen — 

J. Jonaſen — Norwegen — 8 

F. Kobn — Bremen — Holz. 
C. W. Kuhlmanın — Dunkerque — Getreide. 
C. Möller — Norwegen ’ — 
G. Audreas — Dunkerqus 


J. Bradhering — Rotterdam 5 
„Wagner — Hull Zen 


————— —ů 


20:2 


Wind N. O. 


